
BATTENFELD-SPANIER
67591 Hohen-Sülzen · Bahnhofstraße 33
Tel (0 62 43) 90 65 15 · Fax 90 65 29
kontakt@battenfeld-spanier.de
www.battenfeld-spanier.de b
Inhaber H. O. Spanier und 
Carolin Spanier-Gillot
Vertriebsleiter Frank Schuber
Außenbetrieb Johannes Trautwein
Kellermeister H. O. Spanier und 
Christopher Full
Verkauf Oelmühlstr. 25, 55294 Bodenheim
Mo–Fr 9–17 Uhr, Sa 11–14 Uhr
Weinbar »Liquid Life« sechsmal im Jahr
in Bodenheim
Historie im Alter von 20 Jahren hat H. O.
Spanier sein eigenes Weingut gegründet,
bereits 1993 Umstellung auf ökologischen
Weinbau, 2005 Umstellung auf 
biodynamischen Anbau

Es ist schon erstaunlich und zeugt von akribi-
scher Arbeit, wie es Oliver Spanier gelingt,
auch in einem so überhitzten Jahrgang wie
2018 seinen Weinen eine gewisse Kühle zu
verpassen. Alle Weine gehen nicht über 12,5
Volumenprozent hinaus, welch eine erholsa-

Rebfläche 28 Hektar
Jahresproduktion 150 000 Flaschen
Beste Lagen Nieder-Flörsheimer Frauenberg,
Hohen-Sülzer Kirchenstück, Mölsheimer
Zellerweg am Schwarzen Herrgott
Boden Kalksteinverwitterung, Muschelkalk,
Tonmergel
Rebsorten 75% Riesling, 15% Spätburgunder,
10% übrige Sorten
Mitglied VDP, Maxime Herkunft, La
Renaissance des Appellations, Académie
International du Vin

WEINGUT BARTH
55232 Alzey · Am Mandelberg 23
Tel (0 67 31) 4 71 41 18
info@barthwein-alzey.de
www.barthwein-alzey.de
Inhaber Christopher Barth
Verkauf nach Vereinbarung

Christopher Barth ist klassischer Querein-
steiger und hat in Alzey-Weinheim einige
Weinberge seines Onkels übernommen.
Nach kurzer Zeit präsentiert er bereits er-
staunliche Ergebnisse. Die Weinberge rund
um Weinheim stehen auf vulkanischem Me-
laphyrboden. Das prägt unter anderem den
salzig anmutenden Riesling Gutswein, aber
auch den Silvaner mit seiner schönen Mine-
ralität. Gut gelingen Barth auch die ohne
Schönung gefüllten Landweine, die eine
leichte Trübung in der Farbe aufweisen, aber
dennoch Frische und Präzision ins Glas brin-
gen. Dieser Ausbau verleiht zum Beispiel
dem sonst oft so blumigen Sauvignon Blanc
hier eine eher diskrete und ernsthafte Art.
Auch der Pinot Noir profitiert mit Klarheit
und Transparenz. Gut gefällt uns auch, nicht
zuletzt wegen der pfiffigen Bezeichnung, der
Landwein »Zwei Zimmer, Küche, Barth«.

lll 84  2018 Riesling Landwein trocken 
9 € | 12,5%                                                  

lll 85  2018 Silvaner Landwein trocken 
9 € | 12,5%                                                  

lll 86  2018 Weißburgunder & Sauvignon 
        Blanc »Zwei Zimmer, Küche, Barth« 
        Landwein trocken 

12 € | 12%                                                    

lll 86  2018 Sauvignon Blanc Handwerk
Landwein trocken 
18 € | 13%                                                    

lll 84  2018 Grau- & Weißburgunder trocken 
9 € | 12%                                                     

lll 86  2017 Alzeyer Weißburgunder trocken 
14,50 € | 13%                                              

lll 85  2018 Alzeyer Riesling Melaphyr 
        Kabinett 

14,50 € | 10%                                              

lll 84  2018 Portugieser Handwerk Rosé
Landwein trocken 
15 € | 10,5%                                                 

lll 86  Pinot Noir Landwein trocken 
15 € | 13%                                                    
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lung der Weine seine Zeit. Um ihnen diese
Zeit zu geben, wurde nun ein Ruhekeller ge-
baut, der den Weinen von Battenfeld-Spanier
und Kühling-Gillot eine ausgedehnte Reife-
phase und Lagerung unter perfekten Bedin-
gungen ermöglicht.

lll 89  2009 Chardonnay Vintage
Sekt extra Brut Blanc de Blancs 
40 € | 12,5%                                                

lll 85  2018 Riesling trocken 
11,50 € | 12,5%                                            

lll 89  2018 Grüner Silvaner Leopold trocken 
18,50 € | 12,5%                                           

lll 89  2018 Pinot Blanc Louis trocken 
18,50 € | 12,5%                                           

lll 88  2018 Hohen-Sülzener
Riesling trocken aus Ersten Lagen 
18,50 € | 12,5%                                           

lll 89  2018 Mölsheimer Riesling trocken 
        aus Ersten Lagen 

21 € | 12,5%                                                 

lll 91   2018 Hohen-Sülzener Kirchenstück
Riesling »Großes Gewächs« 
42 € | 12,5%                                                

lll 93  2018 Mölsheimer Zellerweg Am 
        Schwarzen Herrgott Riesling 
        »Großes Gewächs« 

50 € | 12,5%                                                

lll 93  2018 Nieder-Flörsheimer Frauenberg
Riesling »Großes Gewächs« 
50 € | 12,5%                                                

lll 94  2018 Zellertaler Kreuzberg (Pfalz)
Riesling trocken 
12,5%                                           h

lll 92  2017 Hohen-Sülzener Kirchenstück
Spätburgunder »Großes Gewächs« 
45 € | 13,5%                                                

me Insel in einem Meer aus alkoholischen
Muskelprotzen und langweiliger Kraftmeie-
rei. Bei den Ortsrieslingen liegt Mölsheim
auch in 2018 eine Idee vor Hohen-Sülzen, der
Mölsheimer bietet etwas mehr Tiefgang. Der
Silvaner Leopold wirkt sehr trinkanimierend
und gehört wieder zu den besten seiner Sorte
im Gebiet. Der Pinot Blanc Louis hat einen fei-
nen Duft und Würze. Die Großen Gewächse
sind von formidabler Qualität, der Frauenberg
mit viel Zug am Gaumen und seidigem Trink-
fluss an der Spitze. Auf Augenhöhe bewegt
sich der Zellertaler Kreuzberg, der zur Pfalz
gehört und als Erste Lage kein Großes Ge-
wächs sein darf. Mehr Punkte als Kirchen-
stück und Schwarzer Herrgott hat er dennoch.
Diesmal wurde auch ein Sekt vorgestellt. Der
Blanc de Blancs Vintage extra Brut aus 2009
ist ein beachtlicher Schaumwein, ein sehr tro-
ckener Chardonnay mit animierender Nase
und feinem mineralischem Zug. 

Uralte Lage reaktiviert
Hans Oliver Spanier hat schon in jungen Jah-
ren fast die Leistung einer ganzen Generation
hinter sich gebracht. Als gerade mal 20-Jähri-
ger gründete er 1991 sein eigenes Weingut
und arbeitete schon früh nach ökologischen
und biodynamischen Richtlinien. Anfangs
tastete er sich noch an das Terroir im Wonne-
gau heran, verstand es im Laufe der Jahre im-
mer besser, und so nahmen auch seine Weine
an Persönlichkeit zu. Spanier hat aber noch
weitergehende Verdienste erworben. Er hat
das Zellertal zurückgebracht in den Fokus der
Weinkenner, hat quasi im Alleingang eine der
ältesten Weinbergslagen überhaupt reakti-
viert: den Mölsheimer Zellerweg am Schwar-
zen Herrgott. 

Weine sollen in Ruhe reifen
Die Weinberge im Zellertal und auch teilweise
im Wonnegau liegen im Regenschatten des
Donnersbergs. Gewitterwolken bleiben an
ihm hängen. Gut für den Kalkfels, der hier den
Boden bestimmt. Der würde sich sonst wie
ein Kreidestück mit Wasser vollsaugen. Wer
in diesem Gut früh zugängliche, einfach ver-
ständliche oder nur von Frucht getragene
Weine sucht, ist völlig fehl am Platz. So lange,
wie es dauert, bis die Reben im Kalkstein Fuß
gefasst haben, so braucht auch die Entwick-
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